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Illustrationen: Nino Christen
Fotos: Hannes Thalmann

Nino Christen, 1984, ist freischaffender Illustrator und Animationsfilmer. Nach der Ausbildung zum Grafikdesigner in St.Gallen studierte er Animation an der
Hochschule Kunst und Design in Luzern. Er wirkte als Illustrator an verschiedenen Kinofilmen mit, unter anderem 1917 - Der wahre Oktober, Molly Monster
und The Scent of fear. Zuletzt produzierte er in Zusammenarbeit mit der Sternstunde Philosophie von SRF die animierte TV- und Webserie FILOSOFIX. Er lebt
und arbeitet in Zürich.

«Meine Superheld:innen-Truppe für die Titelstrecke dieses Hefts spiegelt die Vielseitigkeit des Pflegeberufs wider», sagt Nino Christen. «Jede Figur verkörpert
eine Fähigkeit bzw. Eigenschaft der Pflege - zusammen sind sie ein unschlagbares Team. Die Bilder sind grafisch an Game-Cards angelehnt und mit diversen
Symbolen aus dem Pflegealltag ergänzt. Das Cover zeigt ein Gruppenbild im klassischen Superheld:innen-Stil.»

ninochristen.ch
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